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lautern-Landau. Ihre Forschungsschwerpunkte sind ethnografische Forschung zu
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Schule und Kulturelle Transformation. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind die sys-

tematische und empirische Untersuchung von Erziehung, Bildung und Lernen.

Diese werden vor demHintergrund gesellschaftlicher Transformationsdynamiken,

beispielsweise Prozesse der kulturellen Pluralisierung und der (Post-)Digitalität,

kontextualisiert undmachttheoretisch befragt.

https://doi.org/10.14361/9783839463116-017 - am 14.02.2026, 06:06:31. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839463116-017
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


246

Bettina Fritzsche arbeitet als Professorin für Allgemeine Erziehungswissenschaft

mit dem Schwerpunkt qualitative Forschungsmethoden an der Pädagogischen

Hochschule Freiburg. Ihre Forschungsschwerpunkte sind rekonstruktive So-

zialforschung, Ethnografie, vergleichende Forschung, Geschlechterforschung,

Heterogenität und Ungleichheit,Wissen und Übersetzung.

FabianGeorgi,Dr. phil., ist Politikwissenschaftler,Geschäftsführer der Assoziation

für kritische Gesellschaftsforschung (AkG) sowie Redaktionsmitglied bei der Zeit-

schriftmovements. Journal forCriticalMigrationandBorderRegimeStudies.Zu seinenAr-

beitsschwerpunkten gehörenMigrations- undGrenzregime, europäische Integrati-
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Bildung im Kontext von Flucht und Migration
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derungunddiversitäts- und intersektionalitätsbewusste Soziale Arbeit.Als Teilpro-

jektleitung der BMBF-Studie LaeneAs sowie inweiteren partizipativen und ko-kon-
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alforschung.
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schung und Lehre liegen in der qualitativen und international vergleichenden
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viert im Rahmen der ehemaligen Nachwuchsforschungsgruppe »Bildungskontexte

und (Aus-)Bildungswege von jungen Geflüchteten im Spannungsfeld von Ein-
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Freiburg und ehemalige Promotionsstipendiatin der Hans-Böckler-Stiftung in

der Nachwuchsforschungsgruppe »Bildungskontexte und (Aus-)Bildungswege
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Bildung im Kontext von Flucht und Migration
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